Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudtsache 312 


Große Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Remontage 


Der Ausschuß für Wirtschaftspolitik des Bundestages hat sich in 
seiner Sitzung am 2. Juli 1952 mit den Möglichkeiten zur Durch- 
führung der Remontage befaßt. Dabei wurde ein von Bund und 
Ländern anerkannter Rcmontageplan den Überlegungen zugrunde- 
gelegt. Der Ausschuß beschloß, der Bundesregierung zu empfehlen, 
durch Bereitstellung von Krediten und stcuei liehe Förderungsmaß- 
nahmen die Durchführung dieses Rcmoiitageplanes zu ermöglichen. 

In Würdigung der Auffassung des Ausschusses für Wirtschafts- 
politik hat die Bundesregierung 100 Millionen DM in den außer- 
ordentlichen Haushalt 1953 eingestellt. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wann ist mit der Zurverfügungstellung der im Bundeshaus- 
haltsplan für das Rechnungsjahr 1953 Kap. A 0901 Tit. 530 
(Darlehen für Investitionen in der demontagegeschädigten Wirt- 
schaft) enthaltenen Mittel zu rechnen? 

2. Was gedenkt die Bundcsiegierung zu tun, um die Weiterführung 
des vom Bundestag als vordringlich erachteten Wiederaufbaues 
der demontagegeschädigten Wirtschaft wirksam zu unterstützen? 


Bonn, den 10. März 1954 


Scheel 

Dr. Dehler und Fraktion 
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